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Politiſche Ueberſicht
Morgen am Dienstag wird der Reichstag in die Berathung

über das Telegraphen Geſetz eintreten nachdem die Kom
miſſion ihren zweiten Bericht an den Reichstag hat gelangen
laſſen Der Geſetzentwurf ſpricht wie berichtet ausſchließlich
dem Reiche das Recht zu Telegraphenanlagen für die Ver
mittelung von Nachrichten zu errichten und zu betreiben Unter
Telegraphenanlagen ſo heißt es im S 1 ſind die Fernſprech
anlagen mit inbegriffen Damit wird das auf Art 48 der Ver

ung beruhende Monopol des Reiches auf den Fernſprech
erkehr aüsgedehnt Wer in die Geheimniſſe der Reichs

poſtverwaltung nicht eingeweiht iſt wird der Meinung ſein es
handle ſich in dieſem Geſetze ausſchließlich um den Betrieb
elektriſcher Anlagen für die Vermittelung von Nachrichten
Nichts falſcher als das Jn dem erſten Berichte der Kommiſſion
findet ſich bereits die Erklärung des Staatsſekretärs
von Stephan welche die Beſchränkung des Monopols auf
die Benutzung der elektriſchen Kraft zur Vermittelung des
Verkehrs ausſchließt

Das öffentliche Wohl erfordere heißt es da daß das Reich
welches ausſchließlich im öffentlichen Jntgreſſe handle den
Schnellnachrichtenverkehr in der Hand behalte und zwar nicht
nur den durch elektriſche Kraft ſondern auch den etwa durch
neu zu Tage tretende Naturkräfte zu vermittelnden
z B die akuſtiſche und die optiſche Telegraphie

Wenn alſo zwei Gutsnachbarn die Verabredung treffen daß
der eine dem anderen durch den optiſchen Telegraphen z B
durch Aufſtecken einer rothen Fahne die Nachricht übermittelt
daß er denſelben abends zum Skat erwarte und der Ein
eladene durch ein ähnliches Zeichen die Annahme der Ein
adung mittheilt ſo fallen beide unter die Strafbeſtimmung

des Geſetzes d h ſie können mit Geldſtrafe bis zu 1500 M
oder mit Haft oder mit Gefängniß bis zu 6 Monaten beſtraft
werden weil ſie entgegen den Beſtimmungen des Geſetzes eine
Telegraphenanlage errichtet und betrieben haben Weniger
offen hat ſich Herr von Stephan in der Kommiſſion über das
Maß der Rechte ausgeſprochen welche er auf Grund dieſes
Geſetzes den Kommunen gegenüber beanſprucht Jn dem
neueſten Berichte findet ſich folgender Paſſus

Auf eine an den Staatsſekretär von dieſer d h von frei
ſinniger Seite gerichtete Anfrage ob die Telegraphenverwaltungein ſiecht habe bezw beanſpruche andere Leitungen d h

Starkſtromanlagen zum Betriebe von Straßenbahnen uſwdeshalb zu verhindern weil dieſe eine Einwirkung a die Tele

zraphenleitung übten oder ob ein ſolches Recht nicht in An
ſpruch genommen werde erfolgte die Antwort daß die Tele
graphenverwaltung kein Recht in Anſpruch nehme was
ſie nicht bereits zu beſitzen glaube

Bei der protokollariſchen Feſtſtellung dieſer Erklärung hat wie
es ſcheint eine Verdunkelung ſtattgefunden Jm Laufe der
Verhandlun atte der Herr Staatsſekretär wie wir ſeinerzeit
mitgetheilt haben erklärt das Reich habe das Recht zu ver
langen daß da wo es auf öffentlichen Wegen und Straßen
bereits Telegraphenanlagen errichtet habe die Unternehmer
von Starkſtromanlagen die Koſten für den Schutz der Reichs
anlagen zu tragen hätten daß ferner aber auch da wo das
Reich noch keine Telegraphenanlagen errichtet hat die Ge
meinden welche Starkſtromanlagen errichten wollen die Ver
pflichtung übernehmen müſſen für den Schutz etwaiger
künftiger Reichsanlagen aufzukommen bezw ihre Anlagen ſo
einzurichten daß künftige Anlagen des Reichs nicht ge
ſtört werden Weshalb der Herr Staatsſekretär ſeiner Er
klärung die obige völlig unbeſtimmte Faſſung gegeben hat iſt

leicht zu errathen Er fürchtete offenbar der Reichstag werde
an ſo weit gehenden Anſprüchen der Telegraphenverwaltung
Anſtoß nehmen Wenn das Geſetz erſt beſchloſſen iſt ſo werden
die ſtädtiſchen Kommunen ſchon erfahren was das Reichs
monopol bedeutet Staatsſekretär von Stephan wird ihnen
dann ſchon klar machen welche Anſprüche auf fremden Grund
und Boden insbeſondere über öffentliche Wege und Straßen
er bisher ſchon zu beſitzen glaubt

Schon ſeit längerer Zeit ſchwebten zwiſchen dem Aus
wärtigen Amte und der deutſchen Kolonialgeſellſchaft
Für Südweſtafrika einerſeits und einem deutſch engliſchen

onſortium anderſeits Unterhandlungen um einen Theil
des Beſitzes der genannten Geſellſchaft in DeutſchSüdweſt
afrika an eine zu bildende große und kapitalkräftige Geſellſchaft
abzutreten Dieſe Geſellſchaft ſollte ihren Sitz in Hamburg
haben und es war wie die Natl Korr mittheilt in dem
StatutenEntwurf vorgeſehen daß die Mehrheit der Mit
glieder des Verwaltungsraths deutſche Recchsangehörige ſein
müßten auch ſonſt waren die Vorſichtsmaßregeln getroffen
um den Charakter einer deutſchen Geſellſchaft zu wahren
Dem Konſortium war gegen Hinterlegung einer Kaution von
200,000 M bis zum 18 Febr d J das Vorkaufsrecht auf
beſtimmte Theile dieſes deutſchen Gebietes überlaſſen worden
und es hatte noch bis vor kurzer Zeit den Anſchein als ob
die Geſellſchaft bis zu dem obigen Termin fertig ausgeſtaltetwerden würde Jnzwiſchen waren aber die i den Kolonial
werthe bedeutend in ihren Kurſen zurückgegangen und da der
engliſche Markt für dieſes große Unternehmen berück
ſichtigt werden mußte war augenblicklich das für die
Bildung der Geſellſchaft nothwendige Kapital nicht zu be
ſchaffen Auf einen weiteren Aufſchub konnte ſich das Aus
nnſ Amt ſchon mit Rückſicht auf andere in der Schwebe

ene Unternehmungen in dieſen Gebieten nicht einlaſſen
und ſo iſt denn das deutſchengliſche Konſortium unter Preis
gebung der Kaution endgiltig von dem vorläufigen Verträge
zurückgetreten

Dem Reichstage lag eine Petition aus Friedland in Mecklen
burg vor er möge die reichsgeſetzliche Regelung des
Vereins und Verſammlungsrechtes disbeſondere zu dem

Zwecke allen erlaubten Vereinen nicht blos freie Bewegung

Abend Ausgabe

Saale Zeinn
Sechsundzwanzigſter Jahrgang

Halle a d Saale Montag den 22 Februar

Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pfg ſolche aus Halle mit
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoneen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg

Erſcheint zweimal täglich mit Aus
nahme der Sonn und Feiertage

Nachdruck unſerer eigenen Artikel iſt
nicht geſtattet
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Wſondern auch eine geſicherte rechtliche Grundlage zu gebeno Möglichkeit bald veranlaſſen Die Petition ſnbt ſich
darauf daß Mecklenburg Strelitz bisher überhaupt eines
Vereins und Verſammlungsgeſetzes entbehrt habe nun aber
habe die Landesregierung beantragt die nur für Mecklenburg
Schwerin geltende Verordnung vom 27 Januar 1851 auch
auf MecklenburgStrelitz auszudehnen nebſt einer weiteren ver
ſchärfenden Verordnung vom 2 Mai 1877 Die Petenten
erblicken in dem durch die Verordnungen von 1851 und 1877
geſchaffenen Zuſtand eine härtere Beſchränkung als ſelbſt jene
durch das Sozialiſtengeſetz geſchaffenen ja eine vollſtändige
Lähmung des politiſchen Lebens zumal dann wenn den Be
hörden wie ſeiner Zeit den Schwerinſchen auch noch ren
Durchführuug ausdrücklich zur Pflicht gemacht werde Die
Petitions Kommiſſion hatte ſich bereits am 28 Febr 1891
mit dieſer Petition beſchäftigt Ein Regierungsvertreter er
klärte damals innerhalb der Reichsverwaltung ſei eine reichs
geſetzliche Regelung des Vereins und Verſammlungsrechts zur
Zeit nicht in Ausſicht genommen Gleichwohl hat die Kom
miſſion wie in dem jetzt vorliegenden Berichte mitgetheilt wird
zu beantragen beſchloſſen die Petition dem Reichskanzler
zur Erwägung zu überweiſen

Die franzöſiſche Miniſterkriſe iſt noch nicht beendet Die
letzte beſtimmte Meldung ſtammt von Sonntag abends
61 Uhr und lautet wie folgt

Unter den heute von dem Präſidenten Carnot empfangenen
Perſönlichkeiten befanden ſich der Unterrichtsminiſter Bour
ge vis der Vizepräſident der Deputirtenkammer und ehemaliger
Ackerbauminiſter Viette ſowie Léon Say Rivet Mé
line Chautemps Cavaignac und verſchiedene andere
Deputirten Bisher hat Präſident Carnot noch niemand mit
der Bildung eines neuen Kabinets beauftragt

Anfangs glaubte man als gewiß annehmen zu können daß ein
Kabinet Ribot in Ausſicht ſtehe Es iſt aber anzunehmen
daß dieſe Ausſicht ſeit geſtern nicht an Feſtigkeit gewonnen
hat Léon Say hat dem Präſidenten Carnot vorgeſchlagen
Herrn Méline das Haupt der neuen franzöſiſchen Schutz
zöllnerei mit der Bildung des neuen Kabinets zu beauftragen
ein Standpunkt welchem die Pariſer rer überhaupt
huldigen Herr Möéline ſo meinen ſie ſolle dadurch in die
Lage kommen den neuen Zolltarif ſelbſt anzuwenden

Es iſt noch keine Woche verfloſſen ſeit von Paris aus die
Nachricht verbreitet wurde es werde wohl nichts werden mit
dem vielbeſprochenen Ausbau von Biſerta an der Küſte von
Tunis zu einem Kriegshafen erſten Ranges Dies war
wohl aber nur ein ſchwacher Verſuch dazu der öffentlichen
Meinung ein Schnippchen zu ſchlagen denn jetzt treffen mit
der wiederholten Meldung von dem weitergeführten Ausbau
des Hafens ausführliche Angaben ein über die Art in welcher
dieſe Bauten ausgeführt werden Die Jngenieure ſo heißt es
nähmen als Bauzeit höchſtens noch zwei Jahre an ſo daß der
d im Jahre 1894 ſeinem Zwecke übergeben werden würde
Jm letzten Jahre ſeien ungeheure Vorräthe an Baumaterialien
und Maſchinen aller Art nach Biſerta geſchafft worden aufallen Seiten erheben ſich Arbeiterhäuſer Shhe pen Lagerplätze

für Holz Steine Kohlen die Magazine und Werkſtätten bilden
für ſich allein eine Stadt das Hauptwerk an dem nun ſchon
ſeit ſechs Jahren gearbeitet wird bilden die beiden Rieſenmolen
welche ſich je ein Kilometer weit in die See erſtrecken und ein
Waſſerbecken von mehr als 100 Hektaren Flächenraum vor dem
Sturm und Wogendrange des offenen Meeres ſchützen werden
Der Kanal welcher den Binnenſee von Biſerta mit dem Meere
zu verbinden beſtimmt iſt wird bei einer Breite an ſeiner Baſis
von 66 Metern und bei einer Tiefe von 7 bis 8 Metern für
die größten Poſtdampfer fahrbar ſein Die ausgehobenen Erdmaſſen werden am Nordufer des Kanals auſgeſhittet wo jetzt

einige Fiſcherhütten ſtehen Das ſo gewonnene planirte Land
wird den Bauplatz der künftigen Hafenſtadt Biſerta liefern
An der Einmündungsſtelle des Kanals in die See wird ein
Leuchtthurm gebaut der den Schiffen als Orientirungspunkt
beim Ein und Auslaufen zu dienen beſtimmt iſt Längs des
Kanals werden Quais und Werften angelegt Die Koſten der
erſten Anlage des Hafens beziffern ſich insgeſammt auf zehn
Millionen Francs worunter die bisherigen Aufwendungen für
Erdarbeiten c natürlich nicht inbegriffen ſind Man verſprichtſich in Paris von dem nsien Hafen neben den größten n

giſchen auch Handelsvortheile die Hauptſache iſt und bleibt
indeſſen daß Frankreich den ſo lange erſehnten maritimen
Stützpunkt für ſeine auf Begründung eines großen zuſammen
hängenden nordafrikaniſchen Kolonialreichs gerichteten weitaus
ſchauenden Zukunftspläne erhält

Neue große Auswanderungen aus ruſſiſchem Gebieteſtehen bevor Der odeſſaer Wien tſiſchen londoner

Daily Chronicle erfährt aus zuverläſſiger Quelle, daß die
in der Nachbarſchaft von Taſchkend in Turkeſtan gen
deutſchen Mennoniten zu Beginn des Frühjahrs in Maſſe
nach Amerika auszuwandern gedenken da ſie nicht der all
gemeinen Wehrpflicht unterwerfen wollen Ebenſo meldet der
ſelbe Korreſpondent daß Tauſende von Bauern aus den
Gubernien Sſamara und Saratoff nach dem Lande der Don
Koſaken auswandern

Deutſches Reich

Der Geſetzentivürf gegen den Verrath militäriſcherGeheimn iſſe wird einer Berliner Meldung der Frankf
sten zufolge dem Reichstage in den nächſten Tagen ugehen
Er ſoll ſehr ſtrenge Strafbeſtimmungen enthalten auch für den

nicht vorſätzlichen Verrath militäriſcher Geheimniſſe ferner gegen
das ſolcher und bedroht auch mit Strafe denjenigen
der von der Abſicht des Verraths und Spionirens Kenntniß hat

und die Anzeige unterläßt Auch der Geſetzentwurf der die
Befugniß zur Verhängung des Belagerungszuſtandes in
den Reichslanden regelt ſoll derſelben Quelle zufolge bald
im Reichstage eingehen

Von dem Schriftführer der nationalliberalen Partei
zu Potsdam erhielt die Köln Ztg folgende Beſtätigungeiner ſchon vorher von anderer Seite gemeldeten auffälligen Rache

richt Der Commandeur des 1 Garde Regiments zu Fuß Herr
Oberſt v Nutzmer hat dem Stabshoboiſten Möller deſſelben
Regimentes verboten zur Feier des 25jährigen Beſtehens der
nationalliberalen Partei am 24 d M zu kon zertiren Auf
mündliche Anfrage eines Vorſtandsmitgliedes der Partei wurde
ein Grund für dies Verbot nicht angegeben Herr Staashoboiſt
Möller hatte vorher ſchon ſeine feſte Zuſage gemacht Von
unten her ſo bemerkt dazu die K a ſcheint man ſchon
anfangen zu wollen die nationalliberale Partei als eine in Un
gnade gefallene zu maßregeln Die Strafe trifft übrigens weniger
die habe Partei die ſchon Erſatz finden wird als die un
ſchuldige Regimentsmuſik

Der Reichstagsabgeordnete Fran z Dr theol und Domkapitular
in Breslau hat ſein Reichstagsmandat niedergelegt

Eiſenach 21 Febr Orig Ber Geſtern abend waren hier
n politiſche Verſammlungen einberufen und zwar eine frei
innige und eine nationalliberale Jn der erſteren ſprach der

Reichstagsabgeordnete Dr Harmening über Die politi
ſchen Strömungen in der Gegenwart Er kam dabei
auch naturgemäß auf den preußiſchen Volksſchulgeſetz
entwurf zu ſprechen und im Anſchluſſe an dieſe Rede gelangte
eine Reſolution einſtimmig zur Annahme die den Vertretern
der fraſtpuigen Partei im preußiſchen Abgeordnetenhauſe wegenihres Widerſtandes gegen das Volleſchulgeſes den wärmſten Dank

der Verſammlung ausdrückt Bemerkenswerth in anderer
Hinſicht iſt der Umſtand daß Dr Harmening zum erſten mal
hier ſprach ſeitdem er in die Bodenbeſitzreform
Bewegung eingetreten iſt die er übrigens mit
keinem Worte erwähnte Am Schluſſe ſeiner Darlegungen
gab er der Hoffnung Ausdruck daß die Verſuche ſeine Wähler
mit Mißtrauen gegen ihn zu erfüllen zwecklos ſeien da er nach
wie vor auf dem Boden des freiſinnigen Programms ſtehe auf
Grund deſſen er genau heute vor 2 Jahren gewählt worden ſei

Die der mmilung ging mit einem Hoch auf Harmening aus
einander
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Halle und Amgegend
Halle 22 Febr

Die Durchführung der Beſtimmungen des neuen Ein
kommenſteuergeſetzes verurſacht den mit der Bearbeitung

re Beamten umfaſſendere Arbeit als vorauszuſehen
war ine immerhin große Anzahl zur Selbſteinſchätzung ver
pflichteter Cenſiten rund 200 haben wie wir hören in
der beſtimmten zu nicht deklarirt und mußten des
halb da man die geſetzlichen Strafen nicht ſofort in aller Schärfe
zur Anwendung bringen möchte nochmals zur Erfüllung ihrer
Pflicht aufgefordert werden Eine viel größere Anzahl Cenſiten
man ſpricht von nahezu aller hier vorhandenen welche die
Selbſteinſchätzung pünktlich bewirkten müſſen behufs Auf
klärung ihrer Angaben befragt werden Dies geſchieht
eigenſten Jntereſſe der Steuerpflichtigen damit eine mißverſtä
liche Auffaſſung der Beſtimmungen des Einkommenſteuergeſetzes
bezw der ergangenen miniſteriellen Anweiſung nicht zum Schaden
der Betreffenden führt der ſowohl infolge Verwirkung von
Steuerſtrafen oder auch anderſeits durch Außerachtlaſſung geſetz
licher Vergünſtigungen entſtehen kann

Der Haus und Grundbeſitzer verein hat ſeine
e verſam lung nunmehr auf Mittwoch dieſer Woche feſt

geſetzt

Die zweite Aufführung von R Wagners Siegfried
im Stadt Theater mit Hrn Gudehus in der Titelrolle
wird er letzte dieſes Werkes an da der Künſtler mit
Ende dieſer Woche anderweitigen Gaſtſpiel Verpflichtungen zu
genü taifpt Am Freitag verabſchiedet ſich Hr Gudehus ſodann
als Triſtan in Wagner s Triſtan und Jſolde Am
Donnerstag gelangt auf Kartenfarbe weiß Schiller s Don
Carkos zur Aufführung S dieſer Vorſtellung werden für
die Zöglinge der hieſigen Lehranſtalten Schülerkarten aus
gen W Tonnahend findet eine Wiederholung von Die

antzau ſtatt
Das ſchon erwähnte Konzert welches die Opernſängerin

d E Witzmann in Gemeinſchaft mit einer noch zu be
timmenden zweiten künſtleriſchen Kraft zum Beſten des Kirchen

baues in der Südſtadt zu veranſtalten beabſichtigt iſt auf
den 12 März beſtimmt und wird in den Kaiſerſälen ſtattfinden
Der erſte Theil ſoll Konzertvorträge der zweite die Darſtell
der erſten Scene aus der Oper Der Freiſchütz Agathe
Aennchen in Koſtüm bringen

Der Kaufmänniſche Verein theilt uns mit es ſei i
durch Telegramm angezeigt worden daß der Rechenkünſtler
Hr Prof Heinhans verhindert ſei den für heute abend an

ten Vortrag im hieſigen Börſenſaale z halten An
telle des ausfallenden Vortrages wird Hr Recitator Max

Schwartz Abſchnitte aus Reuters Werken leſen
Wie wir ſchon mittheilten hält die Seklion Anhalt und

Provinz Sachſen des Deutſchen Pomologen Vereins
ihre Hauptverſammlung hier Die findet am heutigen Montag
nachmittags in den Kaiſerſälen kleiner Saal ſtatt Die Tages
ordnung lautet a Mittheilung über die im Herbſte ſtatt
efundene n von Herrn Oekonomierath SpäthWäſident des D Jahresbericht erſtattet vom Schri

führer Herrn Landſchaftsgäriner Krütgen und vom Scha
meiſter Herrn Baumſchulenbeſitzer Böttcher e Anträge
1 Vorlage betreffend die Organiſation der Sektion 2 Entwurf
zu neuen Satzungen Bericht der Ausſchüſſe a für Sortenkunde
unter Berückf Htigung des Baumſchul und Anpflanzungsweſens
von Hrn Garteninſpektor Hooffz b für Obſthandel und Obſt
verwerthung von Hrn Paſtor Friedrich Vortrag des Herrn
Dr Heyer Ueber vie h beige Einwirkung des Froſtes auf
Bäume Die Verſammlung beginnt um 2 Uhr Der Vor

r der Sektion hat Mittel zur Verfügung Muſte rpflanzungen
m Sektiosgebiete ausführen zu können Pocchager die

Bäume koſtenfrei geliefert werden Förderer des Obſtöaues wer
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W gebeten ihre darauf bezüglichen Anträge einbringen zu
wollen

Der Ortisverband deutſcher Gewerkvereine
tsverbandsverſammlung in welcher der zum nicht ſtändigen
itgliede des Reichsverſicherungsamtes berufene Hr J Kli

be il über ſeine Thäligkeit in der Zeit vom 1 13 Febr

Bee uncker hielt geſtern im Prinz Karl eine öffentliche

owiedas amtliche Verfahren berichtete Den Erläuterungen ehe
nge

eine lebhafte Erörterung über Abſtellung vorkommender Miß
lligkeiten c an Jn nächſter Zeit ſoll die in Frage ſtehende
rganiſation in einer öffentlichen Verſammlung beſprochen werden

i der heute vor dem königl Amtsgericht vollzogenen
d des ehemals Sanow ſchen Hausrundſtücks Steinweg 13 blieb der Vorbeſitzer Hr Gaſtwirth

ieſecke mit 68,000 M Beſtbietender
Jn der vergangenen Woche ſtarben hier 45 Perſonen

Einſchl 7 in hieſigen Krankenhäuſern verſtorbenen Ortsfremden
und zwar an Krämpfen 1 Schlaganfall 1 Speiſeröhrenkrebs 1

arkom 1 Entkräftung 4 Gehirnentzündung 1 Lungenkatarrh 3
erzſehler 4 Lungentuberkuloſe 2 Blutſturz 1 Altersſchwäche 2

r Schlagfluß 1 Anämie 1 Diphtherie 2 Quetſchung
zeines 1 Ueberfahren 1 Lungenleiden 1 Schädeldes rechten

bruch 1 chron Erbrechen 1 Gehirntuberkuloſe 3

rippe 1 Darmverſchlingung 1

Die bei der Dynamit Exploſion in der Kautine am
Neubau der halleſchen Portlandcementfabrik ſchwer verletzte
Handelsfraun Nebelung aus Nietleben iſt ſo weit wieder d
geſtellt daß ſie am Sonnabend aus der Klinik hat entlaſſen

rden können Allerdings wird es noch einiger Zeit bedürfen
ehe die Fran die ärztliche Behandlung völlig wird
können Der Ehemann Nebelung befindet ſich ebenfalls noch in
ärztlicher Behandlung

Heute vormittag ſtieß in der oberen Leipzigerſtraße
ein Laſtgeſchirr aus Hadersleben mit einem Straßenbahn
wagen ſo heftig zuſammen daß der Vorderperron des letzteren
ſtark beſchädigt wurde doch erlitten glücklicherweiſe Perſonen
keine Verletzungen Schuld an dem Zuſammenſtoße war die
Unachtſamkeit des Geſchirrführers

Eine blutige Auseinanderſetzung ſpielte ſich in der
Nacht zum Sonntag in der Gr Ulrichſtraße zwiſchen einer
Anzahl junger Leute ab U a wurde ein Töpfergeſelle der
noch dazu bei der Sache nicht e eweſen ſein will durchvei Meſſerſtiche an Kopf und eſicht verletzt ſo daß er
iniſche Hilfe in Anſpruch nehmen mußte

Stadt Theater
Jch heirathe meine Tochter

Luſtſpiel in 1 Akt von Groß v Trockau
Die Sonnabendvorſiellung im Stadttheater welcher die Mil
ieder des Städtetages der Provinz Sachſen als Gäſte unſerer
tadt beiwohnten brachte in dem feſtlich erleuchteten Hauſe neben

einer Wiederholung der Cavalleria Rusticana und des Wichert
ſchen Luſtſpiels Poet festum als Erſtaufführung einen Luſtſpiel
einakter von Groß v Trockau mit dem vielverſprechenden Titel
Jch heirathe meine Tochter

Eine unwahrſcheinliche Geſchichte wird darin unglücklich und
ohne Humor durchgeführt Otkomar von Saſſen ein flotter
Rittmeiſter und noch Junggeſelle hat als junger Offizier die
Sorge für die Tochter ſeines leichtlebigen verſchuldeten Freundes
und einſtigen Vorgeſetzten des Rittweiſters v Laſſen ſchon bei
deſſen Lebzeiten übernommen Als Laſſen in der Schlacht bei
Gravelotte zum Tode verwundet in Ottomars Armen ſtirbt
gelobt der letztere an Alice Veterſtelle vertreten zu wollen und
hält dieſes Verſprechen ohne es über d bringen zu können
dem Mädchen welches in einem brüſſeler Penſionat erzogen
wird und ihren Vater nicht keunt vom Tode deſſelben Mitthei
lung zu machen Da meldet Alice welche unterdeſſen zu einem
reizenden Backfiſch herangewachſen iſt unvermuthet ihre Ankunft
und folgt der Meldung auf dem Fuße Nachdem ſie noch einige
W in der grauſamen e n gelebt erfährt ſie endlich die

ahrheit daß Ottomar ihr Vater nicht iſt und heirathet ihn
auf der Stelle nach kaum viertelſtündiger Bekanntſchaft

Hrn Schumacher fehlte als Ottomar die hier erforderte
Eleganz und weltmänniſche Sicherheit die Uniform ſchien ihn
allenthalben zu geniren während Hr Funk die kleine Rolle des
Johann infolge ſeiner Unſicherheit nicht recht zur Geltung

brachte Dagegen waren Frau de la Chapelle und Frl
Schneider als Baronin von Saſſen und Alice beide an
ihrem Platze

Naturforſchende Geſellſchaft zu Halle
Sitzung am 13 Februar

Herr Prof Volhard trägt vor über die Vulpinſäure
einen gelben Farbſtoff aus der Flechte Evernia vulpina die in
Schweden und Norwegen ziemlich häufig vorkommt aber auch in
den Hochthälern der Schweiz und Tirols an Fichten und Lärchen
gar nicht e angetroffen wird Jhre gelbgrüne bis citronen

lbe Farbe verdankt ſie weſentlich dem Gehalt an Vulpin
äure der in der nordiſchen Flechte bis 12 Proz des Geſammt

gewichts ausmacht Die Säure iſt ſchon vielfach unterſucht
worden Den Vortragenden haben ſeine letzten Unterſuchungen
über die er e zu einer klareren Auffaſſungvon dem Verhalten der ſogenannten Ketonſäuren geführt zu
denen auch die Vulpinſäure gehört und es iſt ihm gelungen
die hieraus abgeleitete neue Vorſtellung von der Konſtitution der
BVulpinſäure durch eine künſtliche Darſtellung dieſes intereſ
ſanten Farbſtoffes zu beſtätigen Den Schluß des Vortrages
bildeten Erörterungen über die Konſtitution der Ketonſäuren

dere der aus dem Zucker entſtehenden Laevulin
ure

Hierauf hielt Herr Dr Eisler einen Vortrag über dic
Nervengeflechte der Gliedmaßen Er betonte daß für die

Behandlung morphologiſcher Fragen Nerven und Muskeln
als phylo und ontogenetiſch ältere Organe von größerer Bedeu
tung ſein müßten als das Skelett beſonders auch für die Frage
nach der Herkunft und Lage der Extremitäten Die Plexus
gerven ſind noch die einzigen Zeugen r die ſegmentale Ent

hung der Gliedmaßen indem ſie durch die Bildung des Ge
chts auf einen Konflux ehemals getrennter Segmente hindeuten

nd zugleich noch die Zahl der für die Gliedmaßen verdrauchten
r angeben Erſt in zweiter g kommt für die Gee bildung die Verſchieblichkeit der emität entlang der

irbelſäule in Betracht Von den Segmenten wird nur das
laterale und ventrale Drittel für den Aufbau der Extremität
verwendet denn der ramus dorsalis iſt mit ſeinem Verbreitungs
gebiet durch die ganze Länge des Körpers entwickelt auch im Be
reich der Extremitäten In den Plexusnerven entſpricht der dor

le Stamm dem dorſolateralen der ventrale Stamm dem ven
olateralen Aſte des ramus perforans Iateralis eines typiſchen

SegmentalNerven Dem ramus anterior ventralis iſt im
echt die Serie der Nervi thoracici anteriores im e

cht der N hmbosacrales anteriores homolog Verbindet
die Austrittsſtellen der rami rantes laterales der Jnter

durch eine Linie ſo fällt dieſe Seitenlinte zu
men mit der Treunungslinie der dorſalen und ventralen Faht
Extremitäten Man braucht dazu die Extremität nur in die

ylo und ontogenetiſch primitive Stellung ehe
Hautnerven der Extremitäten zeigen deren ſe

mmmenſetzung noch deutlich da die Haut bei der
s ni e elligt i ſener in den Ab

Herr Dr Fre e ungen zu erhandlungen der Geſellſchaft erſcheinenden geologiſchen Be
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ſchreibung der karniſchen Alpen vor mit dem rdaß dieſelben ſowohl den inneren Bau als auch die Land
ſchaftsformen veranſchauli ſollten

Schließlich ſpricht Herr D Brandes über die Familie
der Zecken Ein ſehr berüchtigter Vertreter dieſer Sippe iſt
Argas persieus die Giftwanze von Miang von der zwei
Naturforſcher berichten daß ihr Viß für Europäer den Tod in
zwei Fällen binnen 214 Stunden zur Folge hatte Ein Ver
wandter dieſes Thieres kommt auch bei uns vor Argas
reflexus für den Tanbenblut die Hauptnahrung bildet Aber
elegentlich greift dieſe Form auch Menſchen an Jm Jahre 1859
ind aus Camen i W die erſten Fälle mitgetheilt Ein anderer
Fall iſt 1863 in Friedeburg a S vorgekommen Der dortige

farrer ſandte mehrere Exemplare an das hieſige zoologiſche
Jnſtitut mit dem VBemerken daß ſeine Kinder häufig nachts an
Händen und Füßen von ſolchen Thieren gebiſſen würden ſie
klagten dann über juckend brennende Schmerzen die ſich bis zu
den Schultern oder Hüften herauf erſtreckten Ein dritter Fall
iſt ans Aſchersleben zu berichten Hier wurde 1883 ein Mann
von Argas reflexus gebiſſen und bekam ſtarke Geſchwulſt
Vor wenigen Tagen wurde in Eisleben wieder Jemand von dieſen
Thieren an der Hand gebiſſen Herr Kreisphyſikus De Hauch
konſtatirte Schwellung des ganzen Körpers beſonders des Kopfes
zugleich litt der Patient an Herzklopfen Athemnoth und Be
nommenheit Nach einer Stunde brach Schweiß aus und beſſerte
das Allgemeinbefinden während ſich die Geſchwulſt erſt im Laufe
von 10 15 Stunden verzog Uebrigens war der betreffende
Herr im Laufe von vier Jahren zum fünften mal gebiſſen worden
wobei ſtets die gleichen Symptome auftraten uch hier wie in
allen vorhergehenden Fällen war die Nachbarſchaft von Tauben
an den Beſuchen der nächtlichen Blutſauger ſchuld Auf Grund
jener Krankheitsſiunptome ſieht ſich der Vortragende zu der Anſicht
berechtigt daß die Thiere Giftdrüſen beſitzen wenn auch im
letzteren Falle eine gewiſſe Dispoſition vorliegen dürfte Hierzu
bemerkt Herr Dr von Lippmann daß ihm jetzt einige früher
beobachtete Fälle eigenthümlicher Schwellungen in Verbindung
mit Herzklopfen c erklärlich ſeien von welchen Arbeiter einer
Zuckerraffinerie häufiger betroffen waren die neben einem Tauben
ſchlage geſchlafen c

Endlich wurde beſchloſſen an Stelle der bisherigen 6 Direktoren
einen Vorſitzenden nebſt Stellvertreter gr wählen Die Wahl
fiel auf die Herren Prof Volhard und Bernſtein

Wiſſenſchaft Knunſt Litteratur
Berlin 21 Febr Orig Ber Heute und geſtern,

ein vieraktiges Schauſpiel von Herrn Oskar Blumeunthal iſt
geſtern im Leſſing Theater verhöhnt und ausgeziſcht
worden Eine geraume Weile ließ das Publikum die guten

et des dichtenden Theaterdirektors gewähren dann aber
achte es derb und hell in ernſt gemeinte Scenen hinein und

begrub unter Ziſchen das langweilige und tolentloſe Stück dem
eine geſchmackloſe und r Reklame voraufgegangen
war Als ein beſcheidenes Zeichen der Geſundung in unſerem
öffentlichen Kunſturtheil iſt die Thatſache froh zu begrüßen daß
endlich den ſchwächlichen und ſkrupelloſen Modelieblingen ihr Recht
geſchieht nicht von neidiſchen Rezenſenten ſondern vom
litterariſch unbefangenen Publikum Allerdings hat Herr Blumen
thal niemals vielleicht noch die engen Grenzen ſeiner klug und
kühl rechnenden Begabung ſo deutlich enthüllt wie in dieſem nach
ſchlechten franzöſiſchen Muſtern mühſam zurechtgekünſtelten Schau
ſpiel Die junge Frau eines ernſten und wenig weltläufigen
Baumeiſters hat ſich einer Laune nicht einer Leidenſchaft folgend
einem jungen Hausfreunde hingegeben der nun vor ſie hintritt
und fürs Leben ihren Beſitz verlangt Aber Frau Marianne
betet ihren Mann den ſie eben wie die letzte Dirne betrogen
hat an und da auch ihre Mutter die recht gleichmüthig die fatale
Entdeckung aufnimmt droht ſie würde aus dem Fenſter
ſpringen wenn der Baumeiſter ſeine Schande erführe
ſo muß der Verführer ſchweigend abziehen Sieben Jahre
vergehen Marianne iſt die glücklichſte Gattin des
ſeligſten Mannes als der Verführer zurückkehrt und
um die Hand von Mariannens Stieftochter wirbt die der
berüchtigte Theaterzufall irgendwo in ſeine Nähe führte Der
Verführer der Stiefmutter ſoll der Gatte der Slieftochter ſein
Selbſt für die wunderſamen Moralbegriffe der Blumenthal ſchen
Menſchen iſt das zu ſtark Marianne entdeckt der kleinen Ottilie
die Wahrheit und wirbt knieend um deren Verzeihung die zu
ſpät erſt der freiwillig an Gift natürlich Sterbenden gewährt
wird Der Baumeiſter wird bald an einem Herzfehler ſterben
und die kleine Ottilie wird ſich hoffentlich mit ihrem verführeriſchen
Liebſten doch noch verſöhnen Gegen die geſpreizte Unwahrheit
die geſchminkte und rührſelige Unſittlichkeit des leeren und arm
ſeligen Stückes erhob ſich berechtigter Proteſt und ein wahrhaft
heiliges Lachen fegte die Dünſte dieſer ſpekulativen Theatergruſelei
wohlthätig hinweg Die Schauſpieler Frau Petri Fräulein
Reiſenhofer Herrn Hoecker trifft an dem Unglück keine
Schuld die ganze Verankwortung hat der allzu ſchreibluſtige
Direktor allein zu tragen Beſſer erging es im Deutſchen
Theater dem Luſtſpiel Glück von dem Bühnenneuling
Karl Jänicke der in Breslau des Stadtrathamtes waltet Ein
harmloſes mitunter noch leiſe dilettantiſches aber recht fein er
ſonnenes Spiel das durch einen der Medizin befliſſenen Raiſon
neur und etliche Typen die Relativität jedes Glücksbegriffes
nachweiſen will Da iſt ein Pohlich naiver und koketter Back

ſch den der Verfaſſer höchſt behaglich bis zur Ver
kobung geleitet eine Schwiegermutter die hoffähig
ſein ein Profeſſor der philoſophiſchen Ruhm erwerben
und ein alter Junggeſelle der gern alle guten Dinge genießen
möchte Jhnen ſagt der raiſonnirende Arzt Nur im Wohlthun
im Arbeiten für andere findet man wahres und dauernd bekömm
liches Glück Auch ſonſt ſpricht dieſer moderniſirte Doktor Klaus
noch manches nicht unverſtändige Wort und das etwas dünne
und rückgratloſe Stück hinterläßt einen ſchnell verlöſchenden zu
nächſt aber ganz behaglichen Eindruck Herr Enge s ſpielte den
genußfrohen Hageſtolzen Herr Niſſen den kurzſichtigen Profeſſor
mit beſtem Gelingen und Herr Stadtrath Jänicke durfte nach
jedem der drei Akte ſich mehrfach dankend verneigen Eine
Karnevalspofſſe kündigte das Wallner Theater an

und da man im Karneval ja nur lachen will konnte man anfangs
mit dem bunten Unſinn wohl zufrieden ſein den die Herren
Laufs und Kraemer aus allerlei franzöſiſchen Poſſen zuſam
mengetragen und unter dem Titel Yvette vereinigt hatten
Später verſagten die Vorbilder und viel Eigenes fiel den Herren
nicht ein Polniſche Fürſtinnen kleine Schauſpielerinnen große
Cocotten und alte Theaterſcherze das wirbelte kunterbunt durch
einander in üppigen Koſtümen und in einer Darſtellung die von
dem komiſchen Dreibunde Guthery Gimmig und Meißner
ſowie von Fräulein Glöckner das Beſte empfing Sehr hübſch
und pikant iſt die Muſik des jungen Kapellmeiſters Viktor Hol
länder Bis zum Aſchermittwoch wird Yvette wohl herrſchen
länger gewiß nicht

Die ehemals gefeierte Hofopernſängerin Cſillag iſt in
Wien in Armuth geſtorben Jm Jahre 1849 debütirte ſie mit
großartigem Erfolge an der berliner Hofoper

Am 25 Febr begeht Hofrath Maximilian Schmidt in
München ſeinen ſechszigſten Geburtstag Sein Geburtsort
Eſchlkam lud den Dichter den er längſt bereits zu ſeinem Ehrenbürger gemacht hat ein biefen Tag bort zu feiern und Maximilian

Schmidt hat die Einladung angenommen Der Gemeinderath
von Furth beſchloß einſtimmig Mazimilian Schmidt an ſeinengen Geburtstag in Allbeirocht ſeiner Verdienſie m den
bayriſchen Wald das Ehrenbürgerrecht zu verleihen

Bei einem Trödler in Wien iſt dige Tage G wer thro le
S5chubert s aus dem

d n n
ler hat die Echtheit des Vildes das von einer frappankenler ſein e und auf der Rückſeite das Datum ſowie die

Worte Zum Andenken aufweiſt beſtätigt
Dr Conſtantin Paul in Paris veröffentlichte vorige

Woche im Bulletin médical ein Expoſé ſeiner neuen Method
der ſogenannten transkusion nervense die er namentli
bei der Behandlung der Neuraſthenie und aller Nervenleiden im
allgemeinen in Anwendung bringt Dr Paul injicirt nämlich
unter der Haut des Kranken ungefähr 5 wgr einer Löſung von
Gehirnſubſtanz des Hammels die keine lokale oder allgemeine
Reaktion zur Folge hat Dr Paul hat ſeine Verſuche bis jetzt
namentlich in Fällen der Neuraſthenie Ataxie Paralyſe Chloroſe
angeſtellt und hier angeblich ausgezeichnete Reſultate erzielt

an

Rordlicht
Die Nordlichter ſind wieder einmal mit dem Ende der

vorigen Woche aktuell geworden Ueber die Natur dieſer Er
ſcheinungen für welche man da der Südpol mit eben ſolchen
Reizen ausgeſtattet iſt den Sammelnamen Polarlichter anwendet
wiſſen wir noch herzlich wenig Soviel iſt aber bekannt daß es
ein terreſtriſcher Vorgang iſt und mit der ſogenannten Sonnen
thätigkeit zuſammenhängt Man hat erkannt daß die Häuſigkeit
der Polarlichter eine Periode hat wie die der Sonnenflecken und
zwar mit dieſer gleichzeitig ſodaß ein fleckenreiches Jahr uns auch
zahlreiche Polarlichter bringt Dieſer Zuſammenhang kann kein
zufälliger ſein deun nach beſonders ſtarken Sonnenprotuberanzen
jenen koloſſalen Waſſerſtoffernptionen auf unſerm Centralkörper
welche bis zu einer Höhe von 47,090 Meilen über der Sonnen
oberfläche alſo bis zum 4 Theile ihres Durchmeſſers beobachtet
worden ſind wie viel gewaltiger als unſre fürchterlichſten
irdiſchen Vulkanausbrüche pflegen beſige magnetiſche Unge
witter die Erde zu überziehen d h die Magnetnadeln in ſtarke
Skörungen zu verſetzen was auch bei Polarlichtern der Fall iſt
und die Protuberanzen ſtehen mit den en in engſter Ver
bindung Trotzdem müſſen wir wie oben geſagt die Lichterſcheinungen nach ihrem Aeußern für rein terreſtäiſche halten

Die Strahlen eines Nordlichtes ſind nämlich unter ſi
und mit der Richtung der magnetiſchen Jnklinationsnade
parallel daß ſie uns wie ein Fächer erſcheinen iſt nur
eine Wirkung der Perſpektive welche uns zum Beiſpiel
die horizontalen oberen und unteren Häuſerkanten
einer Straße ebenfalls von einem Punkte divergirend zeigt und
durch welche die durch zerriſſenes Gewölk dringenden Sonnen
ſtrahlen auch nach dem Horizonte zu auseinandergehen Man
kann es ſich hieraus auch erklären daß je weiter nach den Polen
u die Nordlichter mehr einem Vorhang oder einer im Winde
atternden Fahne ähneln und am magnetiſchen Nordpol wo die

Jnklinationsnadel ſenkrecht ſteht wird man dieſen Vorhang mit
vertikalen Falten dw um ſich herum haben Ferner iſt daraus
erſichtlich daß jeder Beobachter wie ſeinen eigenen Regenbogen
ſo ſein eigenes Nordlicht ſieht denn für jeden Ort verlaufen die
Strahlen parallel zu der Richtung der Jnklinationsnadel gerade
an dieſem Orte Die elektriſche Natur der Polarlichter ſcheint
zweifellos zu ſein nur darf man dabei nicht an die Geißler ſchen
Röhren denken obſchon feſtſteht daß die Polarlichter ſich eben
falls in verdünnten Luftſchichten bilden Aber die Temperatur
in dieſen Schichten iſt ſo niedrig daß ſie die ſpektralanalytiſche
Beobachtung der glühenden Gaſe in Geißler ſchen Röhren un
möglich machen würde Aus dieſem Grunde iſt auch das
Spektrum des Nordlichtes ein ganz anderes als das des
elektriſchen Funkens und es gelingt hoffentlich der Spektrak
analyſe uns über die Natur der Polarlichter bald völlig auf
zuklären Wie ſubtil dieſe Wiſſenſchaft arbeitet dafür ſei zum
Schluß nur noch erwähnt daß das Spektroskop das Nordlicht
ſogar anzeigt wenn dieſes der direkten Beobachtung durch

Wolken entzogen iſt R Kl
CEerichtsverhandlungen

Halle 22 Febr Orig Ber Jn der Schöffengerichts
ſitzung am Sonnabend kam eine ſchon mehrfach vertagte
Beleidigungsſache zur erſtinſtanzlichen Erledigung Der Kauf
mann E E Achilles hier Jnhaber einer Eiſenhandlung
klagte gegen den Kaufmann Reinhold Freytag hier Jnhaber
der beiden Eiſenhandlungen J A Uhlig und C H Wagn e x
ſowie gegen den Handlungsgehilfen Hermann Meyer hier
wegen Beleidigung die im Vorwurfe des Betrugs bezw der
verſuchten Verleitung zum Betruge enthalten ſein ſollte Beide
Angeklagten wurden beſchuldigt im Mai Juni und Juli v J
behauptet zu haben der Privatkläger habe beim Verkauf von
Eiſen manche Abnehmer durch falſches Gewicht betrogen welche
Behauptung zuerſt von Meyer aufgeſtellt worden der früher bei
Achilles als Buchhalter in Stellung geweſen Am 31 Okt 1890
iſt er von Achilles ohne Kündigung auf Grund einer Beſtimmung
des Handelsgeſetzbuches entlaſſen worden wonach ſofortige Ent
laſſung im Falle einer Ehrverletzung wie ſolche Meyer über
Achilles geäußert hatte r ig iſt Bei Bewerbung um
eine andere Stelle hatte Meyer zu Freytag auf deſſen Frage
nach dem Grunde jener Entlaſſung erzählt daß ihm Achilles bei
Ausfertigung eines Lieferſcheines geſagt habe Schreiben Sie
100 kg mehr ſtatt 600 kg 700 kg die Preiſe ſind jetzt zu
gedrückt Dieſer Anweiſung gemäß habe er Meyer die
gewünſchte Ausfüllung des Lieferſcheines und auch die
unrichtige Eintragung im Ausgaugsbuche bewirkt dann aber
daran gedacht daß dies ja Betrug ſei weshalb er jene Zahl
durch Abänderung wieder berichtigt habe Durch J leg bei
dem Meyer in Stellung gekommen in der er ſich noch befindet
iſt iene Mittheilung rei dem Betriebs Jngenieur
Haaſe in der Dehne ſchen Fabrik zur Kenntniß gebracht und durchHaaſe hat Fabrikbeſitzer Dehne von Unregelmäßigkeiten erfahren

die bei Achilles ſchen Eiſenlieferungen in Dehne s Fabrik vor
gekommen ſein ſollen Die jetzige Privatklage iſt das Nachſpiel
einer von Meyer gegen Achilles wegen Gehaltsanſpruchs für die
Zeit der Kündigungsfriſt angeſtellten Preege bei deren Ver
handlung M erwähnte Behauptung zu ſeiner Rechtfertigung vor
gebracht daß er unrechtmäßiger Weiſe ohne Kündigung entlaſſen
ſei Der Civilprozeß iſt in erſter und zweiter Jnſtanz zu Meyers
Ungunſten entſchieden und ſchwebt jetzt vor dem Oberlandesgericht
Naumburg Eine Folge der Privatklage aber iſt geweſen daß
die Staatsanwaltſchaft eine Vorunterſuchung gegen Achilles
wegen Betrugs eingeleitet dies Verfahren jedoch r tellt hat
weil kein Beweis für ſtrafbare Handlungen des Herrn Achilles er
bracht worden Fragliches Ausgangsbuch iſt durch einen Sach
verſtändigen BücherReviſor Walther geprüft und hierbei keine
Aenderung oder ſpätere Richtigſtellung bezüglich der 14 in
Betracht kommenden Eintragungen vom Sept 1890 gefunden worden
gar Führung des von M angetretenen Wahrheitsbeweiſes war
die Vernehmung von 14 Zeugen aufgeboten Der als ſolcher
fahre vernommene Fabrikbeſitzer Max Dehne hat be
kundet daß er durch ſeinen Ingenieur Guſtav Haaſe von Un
regelmäßigkeiten bei Achilles ſchen Eiſenlieferungen
erhalten und dieſerhalb den Handlungsgehilfen Meyer zu ſic
gebeten habe der ihm dann den Vorgang mit dem Lieferſcheine
wie angegeben geſchildert Hr Dehne hat ſich darauf veranlaßt
geſehen zwei ſeiner Leute den Magazinverwalter Lohſe undeinen anderen Angeſtellten Gievitt zu entlaſſen weil dieſelben
von Achilles Geſchenke angenommen Ob unrichtige
Lieferungen vorgekommen hat Zeuge Dehne nicht zu ermitteln
vermocht ſeine Geſchäftsverbindung mit Achilles aber abgebrochen
und dieſe mit Freytag angeknüpft wodurch Achilles einen be
deutenden Abnehmer eingebüßt hat Die ſonſtige Beweis
aufnahme erdrachte nur Fiedereien Der Verkreter des Privata
klägers Hr Rechtsanwalt Wölfel beantragte ſtrenge Bes

1823 ſtammend und von dem wiener Maler A Pontte
end aufgefunden worden Der Sohn des Malers ſelbſt

ſtrafung der Angeklagten da deren Behauptungen ſich als völlig
unwahr erwieſen hätlen Der Beweggrund Meyers ſei offenbar
Rachſucht geweſen und als e wesgrand Freytags könne Konkurrenzneid angenommen werden r Privat ger ſei aber
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durch Verluſt mehrerer Kunden darunter die Dehneſche Fabrik

die adig un a a a L auf Buhwo we na G B au eEtennen ſei die jedem der Angeklagten in Höhe von 3000 B

nfzuerlegen beantragt werde Der Vertreter der Beklagten HrRechtsanwalt Dr Kähne meinte daß Meyer in Wahrnehmung

re r gehandelt während war in gutemGlauben Mehers Mittheilung beruhe auf Wahrheit dritten Per
uen die Sache erzählt habe Buße ſei jedenfalls unzuläſſig
er Gerichtshof erkannte Freytag der Beleidigung nach g 186

Str B ſchuldig und verurtheilte denſelben zu 30 M Geld
rafe oder 6 Tagen Gefängniß Meyer wurde der verleum
riſchen Beleidigung 187 Str ſchuldig erachtet und zu

200 M Geldſtrafe oder 40 Tagen Gefängniß verurtheilt mit dem
Bemerken daß eigentlich Gefängnißſtrafe hätte verhängt werden
müſſen daß aber mildernde Umſtände bewilligt wären mit Rück

cht auf Meyers bisherige Unbeſcholtenheit Die inkriminirte
ehauptung ſei geeignet den Kredit des Privatklägers zu ge

fährden Eine Privatklage der Frau Kaufm Auguſte F gegen
den de Johann Vandeel hier wegen öffentlicher
Beleidigung führte zur Verurtheilung des Beklagten zu 14 Tagen
Gefängniß Fragliche Beleidigung hat im Vorwurf des Mein
eides beſtanden und war vom Beklagten auf dem Wochenmarkte
geäußert mit dem Zuſatze Gott hat ſie Frau dadurch
eſraft daß er die Finger ihres Kindes hat zuſammenwachſen
ſſen Wegen ſolchen ehrenrührigen Vorwurfs war jene

empfindliche Strafe für angemeſſen erachtet,

Kleve 20 Febr Der xantener Knabenmord wird wie
man der Rhein Weſtf Ztg ſchreibt in der am 7 März bei
dem hieſigen Landgerichte beginnenden Schwurgerichtstagung zur
Verhandlung kommen

Witten 20 Febr Der Arbeiter Benner aus Heven der
am 27 Dez v J am hieſigen bergiſch märkiſchen Ba nhofe den
Arbeiter Krämer aus Witten ohne jegliche Veranlaſſung nieder
ſtach und einen anderen am Kopfe verletzte wurde heute vom
Schwurgerichte in Hagen des Todtſchlags ſchuldig befunden und Sch
zu 10 Jahren Zuchthaus verurtheilt
2 Jahre Gefängniß

S Provinzial Nachrichten
Schönebeck 21 Febr Orig Mitth Der von der Stadt

verordnetenverſammlung in Sachen des Rathhaus Neubaues
ewählte Ausſchuß hat mit dem Magiſtrat berathen und beſhioſſen am 1 April den Bau zu beginnen

Freyburg 21 Febr Orig Mitth Die heutige Haupt
Verſammlung des Vorſchuß Vereins ertheilte dem Vorſtand
nach Verleſung des Geſchäftsberichtes für 1891 Entlaſtung und
beſchloß aus dem 11,838 M betragenden Reingewinn eine Divi
dende von 72 9 zu vertheilen und 1547 M dem Reſervefonds
zuzuſchreiben Der Höchſtbetrag der Schuldverpflichtungen wurde
auf 900,000 M feſtgeſetzt

Erfurt 21 Febr Orig Mitth Nach langer Theue
rung beginnen die Preiſe der Lebensmittel endlich wieder
langfam zu weichen Das Pfund gute Butter koſtete geſtern
86 Pf Brot bisher 16 jetzt 15 und 14 Pf das Pfund Kalb

Sein Begleiter erhielt

Se und Bockfleiſch 50 Pf Rindfleiſch 50 60 Pf V
chweinefleiſch 60 Pf das Pfund Kartoffeln 3,30 bis

3,50 M der Eentner
Vitterfeld 21 Febr Orig Mitth Geſtern verunglückte

auf Grube Antonie der Arbeiter Olenitezeck von
Greppin indem er von einem herabfallenden größeren Kohlen
ſtücke getroffen und dabei fchwer verletzt wurde Der Ver
unglückte erlitt ſchwere Quetſchungen am Kopfe einen Bruch des
Unterkiefers und Splitterbruch des rechten Schlüſſelbeins ſowie
verſchiedene Verwundungen und Quetſchungen anderer Körper
theile Er war entſetzlich zugerichtet und wurde ſofort nach dem
hieſigen Kreiskrankenhauſe gebracht An demſelben Tage
verunglückte auf Grube Richard der Arbeiter Raum
aus Sandersdorf
Abraumſtück ebenfalls ſchwer verletzt

Jm Kriegervereinsweſen wird die Kameradſchaftlichkeit
vielfach recht zur Es zeigt ſich dies in Bildung von
Vereinen ehemaliger Chargirter c Aehnlich wirken muß die
Bildung eines Vereins der Ritter vom Eiſernen
Kreuz, wie ſie jetzt in Halberſtadt beliebt worden iſt Jn
Berlin beſteht ſeit längerer Zeit ſchon ein gleicher Verein

Die diesjährige Auktion von Graditzer Geſtüt
Pferden ſoll Freitag den 25 März von 12 Uhr ab ſtattfinden
und zwar werden etwa 36 vierjährige und ältere Halb
blut Wallache und Stuten zum Verkauf kommen

Perſounal Veränderungen in der Armee A Ernennungen
Beförderungen und Verſetzungen Prinz Heinrich XVIII Reuß
Oberſt beauftragt mit der Jihrung der 17 Kav Brigade unter Belaſſung in
dem Verhältniß als Flügel Adjutant des Kaiſers und à Ia suite des 1 Großherzogl
Mecklenburg h Nr 17 zum Commandenr dieſer Brigade ernannt
Graf v Herzberg Pr Lt vom Jnf Reg Graf e von Wittenberg
3 Brandenburg Nr 20 zum Hauptmann und Comp Chef vorläufig ohne

Patent befördert Koels von der Luftſchiffer Abiheil in das Jnf
Reg Graf Tauentzien von Wittenberg 3 Brandenburg Nr 20 verſetzt
Herrlich Oberſt Lt und etatsmäß Stabsoffizier des Jnf Reg Graf n
von Wittenberg 3 Brandenburg Nr 20 unter Stellung zur Disp init Penſion
und Belaſſung ſeiner bisherigen Uniform zum Vorſtand des Bekleidungsamtes
des 7 Armeecorps ernannt gkeichzeitig auf drei Monate zur Dienſtleiſlung beidem Bekleidungsamt des Gardecorps ko nmandirt Soyſen Oberſt Lt und

Bat Commandenr im Jnf Reg Markgraf Karl 7 Brandenb Nr 60 als
etatsnäßiger Stabsoffizter in das Jnf Reg Graf Tauentzien von Wittenberg

Brandenb Nr 20 verſetzt Frhr v Ketelhodt ptm und Comp
hef vom 7 Thür re Reſ Nr 96 dem Regiment unter Beförderung zum

üterzähl Major aggregirt Beſſer Hauptm ünd Comp Chef vom Jnf Reg
Prinz Louis Ferdinand von Preußen 2 Magdeb Nr 27 unter Beförderung
zum überzähl Major als aggregirt zum 3 Poſ Jnf Reg Nr 58 v Geyſo
Hauptm à la suite des Generalſtabes und vom Nebenetat des Großen General
ſiabes Vermeſſungsdirigent bei der Topograph Abtheil der Landes Aufnahme
als Comp Chef in das Jnf Reg Prinz Louis Ferdinand von Preußen
2 Magdeburg Nr 27 verſetzt Becker Hauptm vom Jnf Reg Herzog

dinand von Braunſchweig 8 Weſtfäl Nr 57 unter Entbindung von dem
mmando als Adjntant bei der Kommandantyr von Magdeburg als Comp

Chef in das Jnuf Reg Vogel von Falckenſtein 7 Weſtfäl Nr 56 verſetzt
Etienne Pr Lt vom 2 Heſſ Jnf Reg Nr 82 s Adjutant zur Kom
mandantur von Magdeburg kommandirt v Loeſew r Major à la suite des
Gren Reg Hönig Friedrich Wilhelm II 1 Schlelf 10 und Direktor der
Gewehrfabrik in Erfurt ein Patent ſeiner Charge verllehen v Frankenberg
und Ludwigsdorf Hauptm und Comp Chef vom 5 Thüring Jnf Reg

ähligen Major aggregirt v Kathen Pr Lt vom Jnf Reg Nr 141 unterörderung zum Hauptm und Comp Chef in das 5 r Suche Hr 94

Die her Sachſen verſetzt v u Pr Lt 5 Thüring
Reg Nr 94 Großherzog von Sachſen in das Oldenb Jnf Reg Nr 91

verſetzt Bock v Wülfingen Hauptm und Comp Chef vom Magd Füſ
Reg Nr 36 dem Regimenk unter Beförderung zum ü Major aggregirt
Kriewitz Pr Lt vom Juf Reg Prinz Louis inand von enburg Nr 27 unter Beförderung zum Hauptm und e

f Reg Prin S Stein e van ten e ch rr o nand von Preußen 2 MagdebJ beſörbert Lölhofſer v Löwenſprung Pr Lt vom 2

hef in
Lt vom
m Pr
r JnfReg Nr 32 unter Beförderung zum Hauptmann und mm

Braunſchw Jnf Reg Nr 92 verſetzt Chriſtiani Sek Lt vom 2 ThürReg Nr 32 zum Pr Lt ordert Schulz Pr Lt vom 3 Thür
Reg Nr 71 unter Entbindung von dem Kommando als Jnſp Offizier

dei der ſchule in Metz und unter Befördernng zum Hauptm und
Chef in uf Reg Nr 130 verſetzt Kettler Pr Lt à la suite des
g Tr Reg Nr 95 unter

Derſelbe wurde durch ein hexabfallendes

Nr 94 Großherzog von Sachſen dem Regiment unter Beförderung zum über

das die Einſegnun

Nre ewürk v Wenzelſtel du Bat Nr 4 zumrt Fähnr deſördert Hahn Prem Lt vom Art Depotba um Art Depot San etzt Dengler FenuerwerksLt dem Art

Depot Magdeburg zugetheilt J Beurlaubtenſtande Sterz Vicefeldwvom en a Sek Lt der Ref des Jnf Reg Prinz
Lonis Ferdinand von Preußen 2 Magdedurg Nr 27 Bernard Vicefeldw
von demſelben Landw Bezirk zum Sek Lt der Reſ des 3 Thür d Reg
Nr 71 Scholz Vicefelbw vom Landw Bezirk Vitterfeld zum Sek Lt der
Landw Jnf 1 Aufgebots Winter Vicefeldw von demſelben Landw Bezit
zum Sek Lt der Ref des Magdeb Füſ Reg Nr 36 Zoeller Vicefeldw
vom Landw Bezirk Torgau zum Sek Lt der Reſ des Juf Reg General
Feldmarſchall Prinz Friedrich Karl von Preußen 8 Brandenburg Nr 64
Franke Vicefeldw vom Landw BVezirk Weißenfels zum Sek Lt der Reſ
des 5 Thür Jnf Reg Nr 94 Großherzog von Sachſen Seltz Vicefeldwvom r dein era zum Sek Lt der Reſ des Füſ Reg Königin
Schleswig Holſtein Nr 860 v Kroſigk Vicewachtm vom Landw Bezirt

Nenhaldensleden zum Sek Lt der Reſ des Magdeb Huf Reg Nr 10 e
fecke Vicewachtm vom Landw Bezirk Bitterfeld zum Sek Lt der Reſ des
Kür Reg Seydlitz Magdeburg Nr 7 Beyer Vicewachtm vom Landw
Bezirk Torgau zum Set Lt der Reſ des 2 Pomm Feld Art Reg Nr 17
defördert B Abſchiedsbewilligungen Jm aktiven Heere
v Kathen Hauptm und Comp Chef vom Jnf Reg Graf Tauentzien von
Wittenberg 3 Brandenburg Nr 20 in Genehmigung ſeines Abſchiedegeſuches
behufs Verwendung als Vezirksoffizter als Major mit Penſion und der Er
laubniß zum Trägen dar Reg Uniform zur Dispoſition geſtellt Edler Herr
u Frhr v Plotho Sek Li vom Thür Huſ Reg Nr 12 Prinz Beru
hard zu Sachſen Weimar Herzog zu Sachſen Rittm à la suite des
I Heſſ Huf Reg Nr 13 mit Penſjon und der Reg Uniform der Abſchied
bewilligt Jm Beurlaubtenſtande Bertram Pr Lt von der J
1 Aufgebots des Landw Bezirks Stendal Peters Pr get von der Jnf
2 Aufgebots deſſelben Landw Vezirks Kirchhoff Br Lt von der Jnf
1 Aufgebots des Landw Bezirks Halle Schmidt Sek Lt von der uf
2 Aufgebots des Landw Bezirks Deſſau v Reck Pr Lt von der Jnf 2 Auf
gebots des Landw Bezirks Erfurt der Abſchied bewilligt C Beamte der
Militär Verwaltung Haße II Jntend SekretariatsAſſiſt von der
Jnt nd des IV Armeecorps zur Jntend des VII Armeecorps verſeßzt

Deſſanu 20 Febr ſOrig Mitth Geſtern abend hielt auf
Veranlaſſung des Evangeliſchen Bundes Herr Hoſprediger

ub ar Ballenſtedt hier einen anziehenden Vortrag über die
Frage Wie ſtarb Luther Jm Eingange ſeines Vortrags
wies er darauf hin daß gerade Anhalt ein unverbrüchliches
Zeugniß über dieſe Frage in einem Briefe des Fürſten
Wolfgang von Kötkhen der ſowohl im Konzept als in der
Reinſchrift nach vorhanden habe Nach Verleſung deſſelben
ſetzte Redner auseinander was den Evangeliſchen Bund zu
Deſſau veranlaßt über dieſes Thema einen Vortrag für ſeine
Mitglieder hören zu wollen es ſei die bekannte Schmähſchrift
Majunkes Glänzend widerlegte der Vortragende durch
Saniſe jenes elende Machwerk des genannten katholiſchen

chriftſtellers und ſchilderte zuletzt in wahrhaft erhebender Weiſe
die Todesſtunden Luthers wie ſich dieſe nach unverbrüchlichen
Zeugniſſen abgeſpielt Jn weihevoller Stille lauſchten die Zuhörer
dem Vortrage Er iſt das Beſte was wir bis jetzt über dieſe
Frage geleſen und gehört Wohlthuend war es auch daß der
Vortragende jede Gehäſſigkeit gegen die katholiſche Kirche vermied
und nur die Thatſachen reden ließ Am Schluſſe der Verſamm
lung forderte Herr Diakonus Friesleben zu einer Beiſteuer
für das Diakoniſſenhaus des Bundes auf Der Evangeliſche
Bund iſt jetzt in Deſſau recht im Aufblühen begriffen ſelbſt
eine ſehr hochgeſtellte Perſon iſt Mitglied deſſelben geworden

ivant sequentes

Altenburg 21 Febr Orig Mitth Die hieſige Ver
l Kaufmannſchaft hat ſich mit einer Bittſchrift an

das Miniſterium gewandt die Geſchäfte Sonntags von
11 4 Uhr offen halten zu dürfen Zu den zwei hier be
ſtehenden Nähmaſchinenfabriken ſoll zu Oſtern eine dritte
kommen Jn Roda wurde eine Familie in Trauer verſetzt
Die junge Frau wurde früh vor ihrem Bette liegend todt auf
gefunden Dieſelbe litt an epileptiſchen Anfällen und iſt jedenfalls
bei einem ſolchen aus dem Bette geſtürzt und da ſie mit dem
Geſicht auf das gleichzeitig mit zu Boden geglittene Deckbett ge
fallen iſt erſtickt

Vermiſchtes
Das älteſte Mitglied des Hohenzollernhauſes die ſeit

50 Jahren verwittwete Großherzogin Alexandrine von
Mecklenburg Schwerin tritt morgen in ihr neunzigſtes
Lebensjahr ein Jhre Geburtsſtätte war das Kaiſer Friedrich
Palais wo ſie am 23 Februar 1803 als zweite Tochter König
Friedrich Wilhelms III und der Königin Luiſe geboren wurde

ie mußte es erleben daß ihr Gemahl ihre Geſchwiſter und alle
ihre Kinder vor ihr ins Grab ſanken Am 25 Mai 1822 hatte
ſie ſich in Berlin mit dem damaligen Erbherzog Paul Friedrich
von Mecklenburg vermählt und ein Jahr ſpäter 28 Febr 1823
ward ihr erſtes Kind der am 15 April 1883 verſtorbene Groß
erzog Friedrich Franz II geboren 1837 kam Großherzoaul Friedrich nach dem Ableben ſeines Großvaters Friedri
ranz J zur Regierung doch ſtarb er ſchon am 7 März 1842
eine und der Großherzogin Alexandrine Kinder waren nächſt

dem Großherzoge Friedrich Franz II noch Herzog Wilhelm ver
mählt mit Prinzeß Alexandrine von Preußen und verſtorben am
28 Juli 1879 ferner die Prinzeſſin Marie vermählt geweſen
mit dem Fürſten Hugo zu Windiſchgrätz und ſchon nach zehn
jähriger Ehe 1859 geſtorben

Geheimrath Prof Dr Koch hatte Sonntag nachmittag die
Mitglieder des Abgeordnetenhauſes zur Beſichtigung des neu
gegründeten Jnſtituts G Jnfektionskrankheiten nach
der Charité eingeladen Außer mehreren Vertretern der Re
gierung und zahlreichen Mitgliedern aller Fraktionen waren auch
Generalſtabsarzt von Coler und viele andere mediziniſche Kapa
zitäten erſchienen Die Herren verſammelten ſich im Anditorium
des Jnſtituts woſelbſt Herr Geheimrath Koch in einem inter
eſſanten Vortrage über die Ziele und Arbeiten des Jnſtituts
ſprach Hierbei berührte er beſonders die neuen Arbeiten über
Sehutzimpfung und Heilung der gefährlichſten Jnfektionskrank
heiten welche im Inſtitut durchgeführt worden ſind Dieſer
Auseinanderſetzung folgie eine Vorführung aller Vertreter der
wichtigſten bisher unbekannten Bakterienarten vermittelſt des
großen elektriſchen Projektionsmikroſkops Zum Schluß führte
Geheimrath Koch ſeine Gäſte durch die Krankenabtheilung und
die Laboratorien der wiſſenſchaftlichen Abtheilung

Das Begräbniß der San Jordan Gattin des Dichters
Dr Wilhelm Jordan in t fand dort geſtern mittag
um 12 Uhr ſtatt Jn dem Sterbehauſe Tannusplatz 20 hatte
ſich eine überaus zahlreiche Verſammlung eingefunden darunter
die z der Frankfurter Behörden Vertreter der Litteratur
und ſt und Angehörige aller Stände Die Trauerfeier fand
im Hauſe ſelbſt ſtatt wo in einem Zimmer die Entſchlafene auf

ebahrt war umgeben von einer ung ſrigen Menge Kränze undu er Blumen penden e der Landgraf von Heſſen hatte
eine ſolche geſendet Der Neeb ſche Geſangverein leitete die Feier
durch einen Fprergehng worauf Herr Pfarrer Baltenbergund dächtnißrede hielt in der er die her
vorragenden Eigenſchaften der Verblichenen als Gattin Mutter
und Hausfrau in etugehender und wirkungsvoller Weiſe ſchilderte

Sodann r Dr Jordan ſelbſt das Wort Trotz ſeines über
wältigenden Schmerzes W er ungefähr könne er nicht umhin
an dieſer Stelle Allen zu danken die ihm auch bei dieſem trauund unter Belaſſung in ſeinen Konia r eritleiſiung W
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e e Wie e e e hen Pakenr er nicht nur die Anre
auch den n Lohn gefunden habe 7 Frau Ute beihm das Vorbild geliefert und er glaube ihr in dieſer Geſtalt der
deutſchen Sage ein bleibendes Denkmal geſtiftet haben Mit
vor Thränen erſtickter Stimme daukte er nochmals und widmete
der Entſchlafenen Worte des bei denenkein Auge irocken blieb Herr M von Flotow legte dann im
Namen des Deutſchen Schriftſtellerverbandes mit einer ſchwung
vollen Widmung einen Kranz am Sarge nieder das Gleiche that
Sie Böcker im Namen des Frankfurter Journaliſten und

chriftſteller Vereins Damit war die erhebende Faer u Ende
und es erfolgte die Ueberführung der Leiche auf den noördlichen
Friedhof

Die Schickſale eines Rechengenies Jn der franzöſiſchen
Akademie der Wiſſenſchaften erregte wie bekannt ein 24 jähriger
Jüngling Jacques Jnaudi welcher die ſchwerſten Rechentünſte
ſpielend löſte großes Aufſehen Das Auftauchen dieſes Rechen
künſtlers lenkte die Aufmerkſamkeit wieder auf den Fünfkirchner
Wunderknaben Moritz Frankl der durch ſeine Rechenkünſte
in ſeinem 8 Lebensjahre Aufſehen erregte und eine Tournée
durch ganz Europa antrat Der kleine Moritz mußte jedoch be
kufs Fortſetzung ſeiner Schulſtudien ſeine Reiſe unterbrechen er
am nach Fünfkirchen zurück und verſumpfte hier ohne aber darum
ſeine Rechenkunſt einzubüßen Er wollte in der Schule nicht
lernen ward dann als Lehrling bald in einer Druckerei dann in
einer Spezereihandlung aufgenommen wo das einſt verwöhnie
Kind auf Schubkarren Waaren in die Kürfer der Kunden
ſchleppen mußte kurz ein echtes Lehrlingsdaſein führte bis ihn
wieder der Wunſch packte wie einſt in die Ferne zu ziehen und
ſeine Sehnſucht nach dem Meere zu ſtillen Er kam nach Pola
woſelbſt er ſich als Schiffsinnge anwerben ließ Hier geſchah es
vor etwa dreiviertel Jahren daß der inzwiſchen zu einen W
tigen Burſchen emporgewachſene Moritz Frantl die Pflichten der
Subordination auf dem Schiffe vergeſſend dem Kapitän wider
ſprach und eine zweijährige Haft welche der einſtige Rechen
rer abbüßt macht eine längere Halteſtation in ſeinem Lebens

aufe

Amerikauiſche Schräftſteller Honorare Ein volksthüm
licher Schriftſteller verdient in den Vereinigten Staaten viel Geld
Dem General Lewis Wallace hat ſein Ben Hur der in
der einzigen deutſchen Ueberſetzung in der Geſammtllitteratur des
Jn und Auslandes Verlag von Otto Hendel Halle erſchienen
iſt 100,000 Dollars eingebracht General Sherman hat mit
ſeinen Memoiren ſo viel Geld verdient daß er für ſein ganzes
Leben genug hatte Die Memoiren General Grants haben
ſeiner Familie Reichthum verſchafft Der Staatsſekretär Blaine
hat für ſein Buch Zwanzig Jahre im Kongreß 100,000 Dollars
bekommen Der brooklyner Kanzelredner Talmadage hat aller
r mit ſeinem Buche Lebenspfade noch mehr Geld er
worben

Freimaurer und Klerns Die Streitfrage ob Pius IX
Freimaurer geweſen hat zu mancherlei Forſchungen Anlaß ge
geben deren Reſultate nicht unintereſſant ſind So veröffentlicht
Lucien Faucon Konſervator am Pariſer Muſeum Karnavalet im
Intermédiaire des chercheurs et des curieux über das Ver

hältniß der Freimauerei zur Geiſtlichkeit einige Daten wonach
der Bruch zwiſchen beiden erſt nach 1788 eingetreten iſt denn
das aus dieſem Jahre ſtammende alphabetiſche Verzeichniß der
mit dem großen Orient Frankreichs verbundenen Logen führt
noch unter den Freimaurern dreißig Geiſtliche auf darunter zwei
Pfarrer ſieben Kanoniker ſechs Benediktiner einen Ciſtercienſer
einen Oratoriauer u ſ w Auch der Abbé Pingré Bibliothekar
der Abtei St Genovefa war Logenbruder

Eine jngendliche Retterin Ein ſechsjähriges Mädchen Na
mens Martha Reimann hat wie aus Görlitz berichtet wird
bei einem dort am 19 Januar ausgebrochenen Stubenbrande
vier Kinder vom Tode des Erſtickens gerettet Das Mäd
chen kletterte das jüngſte acht Monate alte Brüderchen unter
dem Arme aus dem Dachfenſter auf das nur 40 Centimeter breite
Hauptgeſims und erregte durch laute Hilferufe die Aufmerkſamkeitvon Perſonen welche Poann die Kinder retteten Der Magiſtrat
hat nun wie dortige Blätter berichten in der Meinung daß die
opfermuthige und unter größter Lebensgefahr ausgeführte That
der Martha Reimann eine öffentliche Anerkennung verdient be
ſchloſſen dreißig Mark in einem Sparkaſſenbuche anzulegen und

aſſelbe dem Mädchen bei erreichtem 18 Lebensjahre einzuhän
digen Die StadtverordnetenVerſammlung wird dem Magiſtrats
vorſchlage ſicher gern zuſtimmen

Zur Aufklärnng Mit Bezug auf eine von uns anfangs
voriger Woche gebrachte Nachricht von einem Brande der Fabrik
für landwirthſcheftliche Maſchinen von Heinrich Lanz in
Mannheim wird uns vom Jnhaber derſelben mitgetheilt daß
nur ein Theil des Etabliſſements vernichtet der Betrieb dagegen
nicht geſtört worden iſt

Entdeckter Dieb Die dem ſtädtiſchen Muſeum in Danzig
entwendeten Kunſtſachen ſind aufgefunden der Dieb und ſeine
muthmaßlichen Helfershelfer entdeckt und in Haft genommen Der
Vergolderlehrling Grenda der den Diebſtahl ausgeführt hat
nachdem er ſich in s Muſenm hatte einſchließen laſſen iſt bereits
geſtändig bei ſeinem Bruder einem Bäcker fand man einen Theil

der geraubten Antiquitäten andere bei dem Lehrling ſelbſt und in
Verſtecken in der Erde Nur ein Löffel und ein Deckek waren
bereits zerbrochen alſo ihres Kunſtwerths beraubt an einen Gold
arbeiter verkauft worden

Fidele Geſetzgeber Sie machen ihren Sitzungsſaal zum
TingelTangel ſo lautet die Ueberſchrift eines Artikels der
New Yorker Staatszeitung aus Louisville 4 Febrnuar wel
cher dann fortfährt Seit vier Wochen iſt die Legislatur von
Kentucky in Sitzung hat aber ſo gut wie gar nichts gethan
und das angeſichts der Thatſache daß eine neue Konſtitution in
Kraft getreten iſt und alle Geſetze revidirt und von neuem paſſirt
werden müſſen Man wahrte ſeither wenigſtens noch den äußeren
Schein und that als thäte man was heute aber gingen die
Herren Volksvertreter noch einen Schritt weiter Der Saal
des Senats wurde während der Sitzungsſtunde in ein Konzert
Lokal verwandelt Man ſorgte für Sitze für die Mitglieder
des Hauſes und deren Freunde und ließ ſich von der bekannten
Sängerin Maria Decca die gerade in Frankfort weilt etwas
vorſingen Etwa eine Stunde laug unterhielt die Sängerin die
arbeitsſcheuen Geſetzgeber mit Vorträgen wie Down the Swanee
River Dixie Yankee Doodle und anderen dem Geſchmack
der bemooſten Hayſeeds angemeſſenen Liedern und zog ſich
dann unter betäubendem Beifall zurück Natürlich muß das
Volk auch für dieſe ſchwere Arbeit ſeiner Vertreter die üdlichen
5 Dollars per Tag bezahlen

Aus dem Leſerkreiſe
Nach dem neuen Einkommenſteuer Geſetz kann ſeitens

der deklarationspflichtigen Cenſiten die Prämie für Lebens
verſichernung bis Er einer gewiſſen 600 von dem

euerpflichtigen Einkommen in ÄAbznie ſteht es nun aber mit denen die nicht der glücklichen

S ſind 3000 M Einkommen r beziehen alſo zu denDeklarationspflichtigen zu er und dennoch in eine Lebens
verſicherung ſteuern nungen dieſe es an ebenfalls di
eſtherhigeng des neuen Geſetzes iheilhaftig zu werden
beſteht der offenbar eine Lücke in der Geſetzgebung die dald
auszufüllen die Gerechtigkeit erfordert

Ein Steuerzahler

e

ebracht werden

eheJ Lewinm
Halle Saale
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Reuſilberblech und Draht
Meſſingblech und Draht

m allen Stärken empfiehlt

Perd Haassengier
Parküßerſtr 8 Gr Fiansſtr
T Ansverkanf
Poſamentier z Woll und
Weißwaaren Reſtbeſtand

derkaufe wegen Geſchäfts Anfgabe
Mitte März im Ganzen oder Ein

Ernst Haassengier Co e e
empfehlen ihre Dienſte für alle bankgeſchäftl Transactionen u A für

An u Verkauf von Effecten Discontirung guter Wechsel Incasso
Conto Current Depositen Check u Lombard Verkehr

S LUypotheken Verkehr
angelegentlich bei ſolider prompter u aufmerkſamer Bedienung

elnen zu billigſten Preiſen ſowie
adeneinrichtung

J V Franke Henriettenſtr 7
Cine beſ Plüſchgarnitur 140

ohes Pancel Sopha mit Spiegel2s0
1 Büffet echt Nußbaum in Eichen 165

e beſt Sachen aber nicht abgeholt
verkaufe ſofort
M C Zeppel Geiſtſtraße 63

1 Plüſchgarnitur
1 Paneel Sopha mit Spiegel
1 Büffet ſehr billig zu verkaufen
da es etwas geſtanden hat
C Zeppoel Geiſtſtraße 63
Enn guterh Kinderſitzwagen wird zu

kaufen geſucht Alte Promenade 27 II

Damen Nasken
verleiht billig und ſchön

Fleiſchergaſſe 1
Nene und gebrauchte Möbel
aller Art verkauft Brunoswarte G

Jluſtr Svamerſches Conver
W iſt billig zu verkdäh in der Exped d Ztg 605

Ein großer GoldSpiegel mit Conſol
billig zu verkaufen Leſſingſtraße 32 p

Penvionat für Nervöse und Reconvalescenten
in Oberlahmgtein am Khein

entöltes Maismehl

Behandlung von allgem Nervosität Hysterie Neurasthenie a
functionellen Leiden nervösen Localer krankungen

Eröffunng der Saison im April

Dr Philipps Dr Weieker
Gerichtlicher Ausverkauf

Die zur Ferd Franke ſchen Konkursmaſſe von hier ge
hörigen Waagrenbeſtände beſtehend aus
Herreu und Damenſtiefeln Stiefletten Knaben

Mädchen und Ballſchuhen
werden im Geſchäfſtslokale Schmeerſtraße 35/36 von Mittwoch
den 24 Febr er ab Vormittag von 12 und Nachmittags
von 7 Uhr zu ſehr billigen Preiſen ausverkauft

Halle a/S Franz Krug Konkursverwalter
e 4 S r 2

S
yjmDmrüwB

C

Die zum E Wiüttig ſchen Konkurſe gehörigen Waarenvorräthe

S

abgeſchätzt auf Mk 532 72 beſtehend aus Seilerwaaren Vorſt
beſen Bürſten Kartätſchen u f ſollen im Ganzen verkauft
werden Jnventuraufnahme liegt in meinem Contor Moritzkirch
hof 6/7 II aus Beſichtigung der Waaren kann Dienstag den 23 d
Mts von 10 1 Uhr im Geſchäftslokale Geiſtſtraße 18/19 ſtattfinden

H Stade
Verwalter der E Wittig ſchen Konkursmaſſe

BGHierdruckapparate
nach geſetzlicher Vorſchrift

Umändern alter Apparate
nach geſetzlicher Vorſchrift liefert unter Garantie

Herm Grnaeger Nachf
Geiſtſtraße 58 Jnh Aug Hoske Geiſtſtraße 58
Dr Degener s Kraftbrot D R P
hergeſtellt aus Braunſchweiger Mumme Leguminoſen und Cerealien Mehl
auf der Leipziger Ausſtellung wegen ſeines großen Nährwerths hoch prämiirt
Aerztlich allen Kranken und Kindern empfohlen leicht verdaulich und von
bisher nuerreichter Haltbarkeit Für Geſunde eine wirkliche Delikateſſe

Zu haben bei Julius Bethge Joh Fr Coester
Theodor Mirow Braunſchweig

ConSserven
Schnitt und Brechbohnen 2 Pfd 45 Pfg

Junge feine Erbsen 2 Pfd 1 10 Mk
Brechspargel mit Köpſen 2 Pfd 15 MFranz Champignons 2 Pfd 75 1 Pfd 95 I Pfd 55 PEd 35 Pf

Sämmtliche Gemüse und Ohbst in Dosen
zu b ilIIigsten Preisen unter Garantie der Qualität
Fernsprecher G cehr Tor Gir UlrichstrI 6367 58

Von Donnerstag den 25 d Mts ſteht wieder ein friſcher
Transport von 30 Stück I KlaſſeHannöverſche Recklenburger und Holſteiner Wagen

erde ſowie Däuiſche und VBelgiſche Arbeitspferde
chten und ſchweren Schlages bei mir zum Verky e

alle gMeyer Salomomn Dorotheenſtraße 6
Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle

The Mutual Like Insurance Company of New Tork
Die Mutual Lebensverſicherungs Geſellſchaft von New Yorh

Richard A MeCurdy Präſident
Hauptburegan für Dentſchland im eigenen Gebände der Geſellſchaft Berlin Markgrafenſtr 52

Aktiv Vermögen am 31 Dez 1891 rund 670 Millionen Mark
gegen rund 625 Millionen Mark am 31 /12 1890

Reiner Ueberſchuß am 31 Dez 1891 rund 50 Millionen Mark
gegen rund 42 Millionen Mark am 31 /12 1890

Geſammt Einnahme im Jahre 1891 rund 158 Millionen Mark
gegen rund 149 Millionen Mark im Jahre 1890

Für den Regierungsbezirk Merſeburg wird eine gediegene Perſönlichkeit als General Agent ſowie
event für Halle und Umgegend ein qualifieirter Vertreter engagirt
Der Specialdirector f die Prov Sachſen Thüringen Anhalt u Sachſen Altenburg

Wood
Für Kinder und Kranke mit Milch gekocht speciell geeignet erhöht die Verdau

lichkeit der Milch In Colonial u Drog Hdlg in Pack à 60 u 30

Julius Arxlt Halle a S

h
Mewöge Fadr Kedg

Schultorniſter 5hul
talchen Bücherkräger

e in Leder Plüſch echt Seehnnd imit Seehnund

e Wachöstuch eNur beſte Sattlerwaare
Keine Fabrikarbeit

Schulbücher Schreibebücher Vederkasten ſowie ſämmtliche
Schulavtikel in tadelloſer Waare empfehle zu ſehr billigen

Preiſen auch fir Wiederberkänfer

Albin Hentze 39 eqmeerſtraße 39
Mit dem heutigen Tage übernehmen wir unſer bisher von Herrn

W G Wächter unter der Firma

G A Krammisch
innegehabtes Colonialwaaren Tabak Cigarren und Deſtillations
Geſchäft wieder für eigene Rechnung und führen daſſelbe unter der
alten Firma weiter

Herrn Oswald Teichmann von hier haben wir mit der Verwal
tung unſeres Geſchäftes betraut und denſelben mit den nöthigen Voll
machten verſehen

Wir bitten das Herrn Wächter entgegengebrachte Vertrauen und
Wohlwollen auch uns zu bewahren und werden wir daſſelbe in jeder Weiſe zu

rechtfertigen ſuchen Hochachtungsvoll
n C A Krammisch Erben

v o JKoJSeeeoeer ehen S See

den 22 Februar 1892

7 I s
7

73
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9 aGermanilche Filchgroßhandlung
Große Ulrichſtraße 37a

Grüne Heringe à Pfd 8 Pfg 3 Pfd 20 Pfg
Büchklinge à 2 Pfg à Dizd 20 Pfg

Riesensprotten à Pfd 40 Pfg
Lachsheringe à 12 Pfg

Maxrinirte Heringe à 5 Pfg 6 Stück 25 Pfg
Rollmops à 5 Pfg 6 Stück 25 Pfg

Uochfeine Tafelzander nicht minderwerthiger Eiszander
à Pfd 60 Pfg

Karpfen à Pfd 65 Pfg

H RR
Schwerhörigkeit

Gehörübel aller Art
insbeſondere hartnäckige ünd veraltete Fälle werden ſchnell und dauernd
re Tygvrch den Gehör VehandlungsApparat D RP 39814 Engl

at
Große Erfolge und höchſte Anerkennung in wiſſenſchaftlichen Kreiſen

Jeder kann die Erfindung ganz ſeinem Leiden entſprechend
ſelbſt anwenden

Mein Vertreter Herr P Burmeister wird in Halle a S am 22
23 24 Februar er WHötel Kronprinz für alle Gehörleidende
gus Stadt und Umgegend von 1 Uhr Vorm und 6 Uhr Nachm
koſtenfrei zu ſprechen ſein

O Steinbrrüiclg
Berlin W Spenerſtr

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

W Herrmann
prakt Zahnarzt

Dr of Dent Surg
alle as Königstrasse 3

Sprechstunden
Vormitt 12 Nachmitt 4

Sonntag 12

Techmilcg
Ein erfahrener Techniker wünſcht

ſeine freie Zeit und Kraft in Neben
beſchäftigung zu verwerthen Jm Eiſen
bahn Maſchinen u Baufach e thätig
geweſen empfiehlt ſich derſelbe den
Herren Banmeiſtern Architekten CivilJhgeneneen ſowie Privaten zu jeder

ins Fach ſchlagenden Arbeit
Offerten erb unter Chiffre 504 8

an die Exped d Ztg
Wlogen Anräge Meſſe

werden ſachgemäß u billig angefertigt
Bölbergaſſe 2a II rechts

Ferne l
Eine fein gebildete Dame wünſcht

gegen mäßiges Honorar Klavier
unterricht zu ertheilen Off unter
V 1298 beförd die Exped d Ztg
Jung Kaufmann wünſcht Unterricht
in der engliſch Sprache zu nehmen
Offerten unter Q 1308 an die Expe
dition dieſer Zeitung erbeten

Eine geübte Plätterin empf ſich in
u außer d Hauſe Kl Brauhausg 9 II r

Kleider werden in und außer dem
Hanſe billig angef Kühlebrunnengaſſe 1

Wäſche zum Plätten nimmt an
A Kirmse Anguſtaſtraſze 13
Christian Glaser

Halle a/S
Gr Klansſtr 24 u Kl Klausſtr 9

empfiehlt billigſt
unter Garantie

Weiſe und alt
deutſche

Kachelöfen
und

Kamine
jeder Stylart und

Auüsführung

Desgleichen
Küchenäfen

un
Bade Einrich

tungen
Großes Schaulager

Reparaturen d t
Umſetzen derſelben laſſe ich unter ſach
kundiger Leitung meines Töpfer
meifters prompt u billig ausführen

IIIc
JJJZJZJ c

Renheit Hochintereſſant
D R Pat No 29930

Accord Zither
mit Stimmvorrichtung das beliebteſte
Jnſtrument W thatſächlich in einer
Stunde zu erlernen G ohne Noten
kenntniß ohne Lehrer Ton wunder
bar ſchön Bisheriger Abſatz 53,000 St

Preis incl Schule und ſämmtlichem
Zubehör 16 Mark

Proſpekte mit vielen vorzüglichen
Urtheilen gratis Anſicht in meinem
Laden gern geſtattet

Alleinverkauf für Halle bei

II üdersMittelſtr 8 neben Café Monopol
Alle hier annoncirten Zithern ſind

ohne Stimmvorrichtung daher keine
Accord Zithern ſondern nur Volks
Zithern

Neſteier
pro Dutzend 0,60 bei

C H Naundork
Gr Märkerſtraße 4

I o V Germaniavon Seidel
Naumann Dresden gut erhalten
Preis 160 Mark ſofort z verkaufen

Leipzigerſtraße 41
Ein tafeiförmiges Pianino ſt zu

verkaufen Gommergaſſe 10 1 Tr
Daſelbſt iſt eine kleine Wohnung

zu vermiethen

Ein faſt neues hohes en
preiswerI üamnminmo zu verkaufen

Sewriettenſtraſte 17 I

Einige Dutzend Miſtbeetfenſter
ſind billig zu verkanfen

Otto Döring Glaſermeiſter
Merſeburgerſtraſte 125

Zeituugspavier kauft
Gr Märkerſtraſte 23 Laden

Mit 2 Beiblättern
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